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Kinderfest „Von Tor zu Tor“
begeistert Hunderte von Kindern

Eine Stadt in Kinderhand: In der
historischen Altstadt von Bad
Münstereifel drehte sich am
Sonntag, 21. September, alles
um die jüngsten Bewohner. Trotz
anhaltender Regenvorhersagen
und dunkler Wolken strömten
zahlreiche Familien zum Kinder-
fest „Von Tor zu Tor“ und mach-
ten die Stadt zu einer bunten
Spieloase. Und dann spielte das
Wetter zum Glück doch mit -
nass wurden nur die Enten beim
Entenangeln in der Erft.
Der Kinderschutzbund Bad
Münstereifel startete bereits
Wochen vor dem Fest mit der
Organisation und wurde dabei
tatkräftig von Vereinen, Unter-
nehmen und Privatpersonen un-
terstützt. In der ganzen Stadt
gab es zahlreiche Mitmachan-
gebote für Kinder aller Alters-
gruppen, und das komplett kos-
tenlos! Die Kinder waren begeis-
tert von dem abwechslungsrei-
chen Programm, denn die loka-

len Vereine und Geschäfte hat-
ten sich einiges einfallen las-
sen.
Die Auswahl reichte von sportli-
chen Herausforderungen wie Tor-
wandschießen mit Geschwindig-
keitsmessung und Fußball-Dart
über ein Bungee-Trampolin bis
hin zu Geschicklichkeitstests
bei den Handball-, Basketball-
und Tennisvereinen.
Wer es ruhiger mochte, fand an
der Lese- und Malstation der lo-
kalen Buchhandlung eine Be-
schäftigung oder konnte bei den
Ständen der Kitas und des Kin-
derschutzbundes Zauberstäbe
basteln, Buttons herstellen und
Holzmagnete bemalen.
Es gab Kasperletheater, Zauber-
vorführungen und ein richtiges
Mitmachkonzert für die Kleinen.
Ein weiteres Highlight war der
Mitmachzirkus inklusive Kinder-
schminken und Ballonmodella-
ge. Und natürlich die Freiwillige
Feuerwehr Bad Münstereifel, die

ihre Einsatzfahrzeuge präsentier-
te und Kids mit dem Lösch-
schlauch spritzen ließ. Eine Hüpf-
burg, Entenangeln und Dosen-
werfen sorgten ebenfalls für
strahlende Kinderaugen.
Am Ende packten viele Kinder
sogar beim Aufräumen mit an
und sammelten verstreuten Müll
ein. Mit dieser gemeinsamen
Aktion klang ein fröhliches Fest
aus, das vielen noch lange in
Erinnerung bleiben dürfte.
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Generationsübergreifende Kooperation bereichert und
begeistert alle Beteiligte

SamstaG
4.Oktober 2025
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„Montags warte ich immer schon
auf den Dienstag, weil dann die Schü-
ler kommen“, erzählt Hedwig Dorr
begeistert. Sie ist 90 Jahre alt und
wohnt im Seniorenhaus Marienheim
in Bad Münstereifel. „Wir haben viel
Spaß, erzählen viel und machen Spie-
le. Bei schönem Wetter fahren wir

spazieren“, freut sich die stark se-
heingeschränkte und auf den Roll-
stuhl angewiesene Seniorin.
Möglich ist dies, da das Schullei-
tungsteam der Städt. Realschule Bad
Münstereifel, Andrea Cosman, Dr.
Stefanie Kump und Susanne Clau-
sen an ihrer Schule zwei Unterrichts-

geboten. „Wir könnten die Plätze
auch doppelt belegen“, freut sich Dr.
Stefanie Kump, 1. Konrektorin der
Schule, über die große Nachfrage.
So verwundert es nicht, dass mit
Sena Al Garrafi eine ehemalige Schü-
lerin derzeit ihr FSJ (Freiwilliges So-
ziales Jahr) im Marienheim absol-
viert. Fachlehrerin Anita Backes be-
richtet: „Die Schüler*innen werden
auf die Treffen im Altenheim gut vor-
bereitet. Der Einsatz startet mit ei-
ner „Haus-Rallye“, damit die jungen
Menschen die Räumlichkeiten ken-
nenlernen und sich orientieren kön-
nen. Die Jugendlichen absolvieren
Rollstuhlfahrtraining und erhalten
Informationen zum Umgang mit De-
menz“. Die Begeisterung beruht auf
Gegenseitigkeit. Petra Swindt, zu-
ständig für den Sozial Kulturellen
Bereich des Marienheims, freut sich:
„Wenn die jungen Menschen kom-
men, geht es sehr fröhlich zu. Zum
Abschluss des Schuljahres machen
wir oft mit Bewohner*innen und
Schüler*innen einen gemeinsamen
Ausflug, beispielsweise in den Köl-
ner Zoo“. Beliebt sei auch die jährli-
che Weihnachtsfeier mit dem fast
schon legendären Weihnachtsquiz,
der immer für rege Unterhaltung sor-
ge. Sie sei froh, dass nach der
Zwangspause, nach Corona und Flut,
in diesem Jahr wieder ein Benefiz-
fest, das Kindern und Jugendlichen
zugutekommt, stattfinden und 3.000
Euro Spenden gesammelt werden
konnte. Sie bedankt sich bei den
Schüler*innen für die ganz besonde-
re Partnerschaft: „Ihr seid herzlich
zum Sommerfest 2026 eingeladen“.
Rita Witt

stunden für individuelle Stärkenför-
derung anbieten. Die Nutzung des
Angebotes ist für die Schüler*innen
freiwillig und die Kurs-Lernpartner-
schaft mit dem Seniorenhaus Mari-
enheim, die bereits seit elf Jahren
besteht, ist eine von zahlreichen An-
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Ein Beitrag von Rechtsanwältin Anna Maria Fey, Kanzlei
Müller & Partner PartG mbB, Mechernich
Ehevertrag bei Unternehmerehen - BGH bestätigt Ausschluss des Zugewinnausgleichs

Wer heiratet, schließt nicht nur
einen Bund fürs Leben, sondern
auch einen Vertrag - oft ohne
es zu wissen. Das Gesetz ord-
net für Eheleute automatisch
den sogenannten gesetzlichen
Güterstand der Zugewinnge-
meinschaft an. Im Fall einer
Scheidung bedeutet das, dass
der Ehepartner, der während
der Ehe mehr Vermögen hinzu-
gewonnen hat, die Hälfte des
Zugewinns an den anderen aus-
gleichen muss. Viele Paare ent-
scheiden sich jedoch bewusst
dafür, hiervon abzuweichen und
im Ehevertrag Gütertrennung
zu vereinbaren - besonders
dann, wenn einer der Partner
Unternehmer oder selbständig
tätig ist.
Doch wie weit darf eine solche
Vereinbarung gehen? Kann ein
Zugewinnausgleich vollständig
ausgeschlossen werden, selbst
wenn ein Partner später beruf-
lich zurücktritt oder vorüberge-
hend die Kinder betreut?
Der Bundesgerichtshof hat
hierzu am 28. Mai 2025 - Az.
XII ZB 395/24 noch einmal Klar-
heit geschaffen. In dem
zugrunde liegenden Fall hatten
die Eheleute vor der Hochzeit
notariell Gütertrennung verein-
bart. Die Ehefrau, selbst Be-
triebswirtin und zunächst als
Unternehmensberaterin tätig,
betreute später die Kinder und

gab ihre Erwerbstätigkeit
zeitweise auf. Nach der Tren-
nung verlangte sie dennoch ei-
nen Zugewinnausgleich und
hielt die Vereinbarung für sit-
tenwidrig. Sie argumentierte,
dass ihre beruflichen Einschrän-
kungen vorhersehbar gewesen
seien und zu einer deutlichen
Benachteiligung geführt hät-
ten.
Der BGH wies ihre Rechtsbe-
schwerde zurück. Ausschlagge-
bend war, dass der Zugewinn-
ausgleich nicht zum unverzicht-
baren Kernbereich des Schei-
dungsfolgenrechts gehört. Ehe-
gatten dürfen ihn wirksam aus-
schließen - selbst wenn bereits
bei Vertragsschluss absehbar
ist, dass ein Partner später we-
niger verdienen wird oder sich
aus dem Erwerbsleben zurück-
zieht. Besonders in Unterneh-
merehen erkennt die Recht-
sprechung ein legitimes Inter-
esse, das Betriebsvermögen vor
einem möglichen existenzge-
fährdenden Zugriff im Schei-
dungsfall zu schützen. Dies
dient nicht nur dem Unterneh-
mer, sondern auch der wirt-
schaftlichen Grundlage der ge-
samten Familie.
Das Gericht betonte außerdem,
dass eine Zwangslage oder un-
gleiche Verhandlungsposition -
eine sogenannte subjektive
„Imparität“ - für die Annahme
einer Sittenwidrigkeit Voraus-
setzung ist.
Im konkreten Fall war die Ehe-
frau gut ausgebildet, wirtschaft-
lich abgesichert und anwaltlich
beraten. Auch dass der Ehe-
mann die Eheschließung vom
Abschluss eines Ehevertrags
abhängig machte, begründete
keine unzulässige Benachteili-
gung. Alle Verhandlungen wa-
ren offen und transparent, die
Vertragsinhalte ausreichend
erläutert, und eine erhebliche
Drucksituation ließ sich nicht
nachweisen.

Das Urteil verdeutlicht, dass
Gerichte Eheverträge nicht
leichtfertig aufheben. Wer ei-
nen solchen Vertrag anfechten
möchte, muss konkrete, gravie-
rende und nachvollziehbare
Gründe vorbringen, die eine
Ausnutzung von Schwäche oder
Abhängigkeit belegen. Gleich-
zeitig zeigt die Entscheidung,
dass sorgfältig formulierte und
ausgewogene Vereinbarungen -
gerade in Unternehmerehen -
rechtlich Bestand haben und
beiden Partnern Sicherheit bie-
ten können.
Auch hier zeigt sich mal wieder:
Frühzeitige und umfassende

rechtliche Beratung vor Ab-
schluss eines Ehevertrags ist
entscheidend. Eine sorgfältig
durchdachte Regelung schützt
nicht nur das Unternehmen
oder Vermögen, sondern schafft
Klarheit für beide Partner, ver-
hindert langwierige Streitigkei-
ten und bewahrt die Familie vor
zusätzlichen Belastungen im
Falle einer Trennung. Wer ei-
nen Ehevertrag abschließt,
handelt nicht aus Misstrauen,
sondern übernimmt Verantwor-
tung - für sich selbst und die
gemeinsame Zukunft.
Wir stehen Ihnen gerne mit Rat
und Tat zur Seite.
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Natur-Erlebniswanderung
für Kinder mit Familie
Auf den Spuren des Herbstwaldes

Autodiebe schlagen mehrfach zu

PKW ausgebrannt

Aus Blasorchester St.
Cäcilia Mutscheid e.V. wird
Glückstaler - Blasorchester
Mutscheid

Foto: pixabayFoto: pixabayFoto: pixabayFoto: pixabayFoto: pixabay

Der Wald wird im Herbst wunder-
schön bunt. Tiere und Pflanzen be-
reiten sich auf den Winter vor. Wo
verbringen Schnurfüßer, Marienkä-
fer und Saftkugler die kalte Jah-
reszeit? Schlafen die Spinnen
schon oder können wir sie noch
entdecken? Wie viele verschieden-
farbige Blätter werden wir finden?
Bitte ein Picknick und eine Sitzun-
terlage mitbringen.
Sonntag, 12. Oktober, von 10 bis

12:30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Hirnbergweg
gegenüber der Bushaltestelle
Nöthener Tannen (Bus 821)
Leitung: Uta Splettstößer,
Diplom - Biologin
Kosten: Einzelpersonen 10 Euro,
Ehepaare bzw. Familien bis zu 4
Personen 20 Euro + 5 Euro für jede
weitere Person bzw. Kind
Anmeldung: Frau Tanja Larscheid,
 Tel. 0170 3867506

Bad Münstereifel-Rodert. In der
Nacht vom 20. auf den 21. Sep-
tember haben Unbekannte in der
Ortschaft Bad Münstereifel-Ro-
dert mehrere Fahrzeuge geöffnet
und durchsucht.

In der Straße „Miersenfeldgen“
und im Bereich des Donatuswegs
öffneten die Täter mehrere Fahr-
zeuge und durchsuchten sie nach
Wertsachen.
Nach derzeitigem Ermittlungs-

stand wurden mehrere Sonnen-
brillen, Bargeld und eine Geld-
börse aus den Fahrzeugen ent-
wendet. Aus einer Garage wurde
zudem ein Akkuschrauber gestoh-
len. Hinweise zu verdächtigen Per-

sonen oder Wahrnehmungen
nimmt die Polizei Euskirchen un-
ter der Rufnummer 02251 799-0
oder per E-Mail an
poststelle.euskirchen@polizei.nrw.de
entgegen.

Bad Münstereifel-Berresheim. Am
22. September kam es gegen
22:40 Uhr zu einem Brand in der
Mittelstraße in Bad Münsterei-
fel-Berresheim.
Ein Nachbar machte den Fahr-
zeughalter auf den brennenden

Pkw in seiner Einfahrt aufmerk-
sam.
Als die alarmierten Polizeikräfte
eintrafen, war der Brand bereits
durch die Feuerwehr gelöscht wor-
den. Die Ermittlungen zur Brand-
ursache wurden aufgenommen.

Das Blasorchester St. Cäcilia Mut-
scheid tritt ab sofort unter neuem
Namen auf: Glückstaler - Blasor-
chester Mutscheid. Der Name
würdigt die seit 55 Jahren beste-
hende Tradition des Vereins, das
weithin bekannte Wald- und Wie-
senfest im Glückstal auszurich-
ten. Dieses Fest hat sich zu einer
Veranstaltung von überregiona-
ler Bedeutung entwickelt und
zieht jährlich tausende Besucher
an.
Dies wollen wir mit euch feiern
und laden gemeinsam mit unse-
rem Vereinswirt Manfred Prinz

zum Mutscheider Oktoberfest ein.
Am Samstag, 4. Oktober, erwar-
tet euch ein stimmungsvoller
Abend mit Blasmusik, Tanz und
bayerischer Gemütlichkeit.
Der Eintritt ist frei und fürs leibli-
che Wohl ist selbstverständlich
bestens gesorgt.
Es spielen die Glückstaler und im
Anschluss FDH und Bums
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Samstag, 4. Oktober
Einlass:Einlass:Einlass:Einlass:Einlass: ab 18 Uhr
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 19 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Gaststätte Prinz, Mutscheid
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter: Glückstaler und
Gaststätte Prinz
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Öffentliche Bekanntmachung des Rates
40. Sitzung des Rates der Stadt Bad Münstereifel am
Dienstag, den 07.10.2025, 18:00 Uhr,
im Rats- und Bürgersaal, Marktstraße 15.
Tagesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Bekanntmachung der Sitzung

sowie der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit des
Rates
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.

2. Feststellung über den Eingang von Einwendungen gegen die Nieder-
schrift über die Sitzung des Rates vom 08.07.2025
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.

3. Fragestunde für Einwohner;
Erläuterung: Hierzu wird auf § 16 der Geschäftsordnung verwiesen.

4. Personalangelegenheiten
hier: gemeinschaftlicher Antrag der CDU- und FDP-Fraktion vom
01.08.2025
Personalangelegenheiten
hier: Ausführungen der Verwaltung zum gemeinschaftlichen Antrag
der CDU- und FDP-Fraktion vom 01.08.2025

5. Wiederaufbau Archiv
hier: Sachstand und weitere Maßnahmen

6. Dachsanierung eifelbad
Hier: Masterplan eifelbad, Auftragserteilung, Vorstellung Energie-
konzept, Ausschreibung Ingenieurleistungen Dachsanierung.

7. Sanierungs- und Entwicklungskonzept
Grundschule Bad Münstereifel
hier: Konzeptvorstellung Umbau/ Sanierung Gymnastikhalle

8. Erneuerung der Transportleitung Schönau bis zur
Pumpstation Mahlberg (2.BA)

9. Beschaffung eines LKW-Tandemanhängers für den
städtischen Bauhof
Beschaffung eines LKW-Tandemanhängers für den
städtischen Bauhof
hier: Verweis der Beschlussfassung aus dem Bau- und
Feuerwehrausschuss in den Rat
Beschaffung eines LKW-Tandemanhängers für den
städtischen Bauhof

hier: Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe
10. Wiederherstellung und Instandsetzung vom Hochwasser

beschädigter Straßen in Arloff/Kirspenich
Hier: Straßenplanung Bachstraße in Arloff nach der
Bürgerbeteiligung am 28.08.2025
Wiederherstellung und Instandsetzung vom Hochwasser
beschädigter Straßen in Arloff/Kirspenich
Hier: Straßenplanung Bachstraße in Arloff nach der Bürgerbeteili-
gung am 28.08.2025; Empfehlungsbeschluss Bau- und Feuerwehr-
ausschuss vom 23.09.2025

11. Integriertes Stadtentwicklungs- und Handlungskonzept (ISEK)
hier: Fortsetzungsmaßnahme A2 Hof- und Fassadenprogramm - An-
passung der Förderrichtlinie

12. Jahresabschluss 2024
hier: Zuleitung des Entwurfs gem. § 95 Abs. 5 GO NRW

13. Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 mit den
gesetzlichen Anlagen und Haushaltssicherungskonzept bis 2033 -
Beschluss zur Genehmigungsverfügung der Kommunalaufsicht vom
11.07.2025
hier: Genehmigung der Dringlichkeit

14. Kosten zur Durchführung der Wahlen im Jahr 2025
hier: Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe

15. Genehmigung einer überplanmäßigen Leistung
Hier: Straßenentwässerungsanteil 2025

16. Genehmigung überplanmäßige Leistung
Kapitalertragssteuer im Rahmen des BgA Beteiligung

17. Anfragen und Mitteilungen
17.1 Sachstand Wiederaufbau

hier: Stand 23.09.2025
17.2 Vergebene Aufträge im Wiederaufbau nach der Flut 2021
17.3 Integriertes Stadtentwicklungs- und Handlungskonzept

(ISEK)
hier: Bewilligung des Gesamtmaßnahmenpakets der
Fortschreibung und weiteres Vorgehen

17.4 Bericht zum 30.06.2025 im Rahmen des
Finanzcontrollings

17.5 Bezahlkarte Geflüchtete
hier: Beratung und Beschlussfassung

Hinweis der Stadt Bad Münstereifel auf öffentliche
Bekanntmachungen gemäß § 16 Abs. 1 der
Hauptsatzung der Stadt Bad Münstereifel
Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgte am 26.09.2025 im Internet auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter:
www.bad-muenstereifel.de

Fortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten Seite
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„SeelenSchätze“ erinnern an Verstorbene der Flut

Einen herzlichen Dank
an alle Wahlhelferinnen und
Wahlhelfer

17.6 Tätigkeitszeitraum des „alten“ und des „neuen“ Rates
17.7 Bürgerbegehren „Keine Umsetzung des Verkehrs-, Be-

schilderungs- und Parkraumkonzepts gemäß Ratsbe
schluss vom 30.03.2023“ (Ratsdrucksache: 791-XI/Z-1
bis 10 nebst Anlagen)
hier: Entscheidung des Verwaltungsgerichts und
Informationen über das weitere Vorgehen

II. Nichtöffentliche Sitzung
1. Bürgerbegehren „Keine Umsetzung des Verkehrs-, Beschilderungs-

und Parkraumkonzepts gemäß Ratsbeschluss vom 30.03.2023“ (Rats-

drucksache: 791-XI/Z-1 bis 10 nebst Anlagen)
hier: Entscheidung über das Einlegen von Rechtsmitteln

2. Beteiligung der e-regio GmbH & Co. KG am „Batterieprojekt Waltrop“
3. Anfragen und Mitteilungen
gez. Sabine Preiser-Marian
(Bürgermeisterin)
Unter www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/buergerservice/sit-
zungsdienst
finden Sie Informationen über den Rat und seine Ausschüsse, Sitzungs-
termine, Tagesordnungen und öffentliche Vorlagen.

„SeelenSchätze“ lautet der Titel der Skulptur an der Kölner Straße, die
den Verstorbenen der Flut vom 14./15. Juli 2021 gewidmet ist. Bürger-
meisterin Sabine Preiser-Marian hat die Stele der Zülpicher Künstlerin
Marti Faber nun öffentlich vorgestellt. Zahlreiche Bürgerinnen und Bür-
ger, Vertreterinnen und Vertreter aus Politik und Verwaltung sowie
Opferangehörige waren der Einladung gefolgt.
„Die Nacht vom 14. auf den 15. Juli 2021 war für viele von uns eine
Nacht, nach der nichts mehr so war wie zuvor“, sagte die Bürgermeiste-
rin in ihrer Ansprache: „Innerhalb weniger Stunden wurde unser Leben
aus den Fugen gerissen.“
Besonders schwer sei das Leid für jene, die einen geliebten Menschen
verloren haben. Im Stadtgebiet von Bad Münstereifel starben fünf Men-
schen durch die Katastrophe. Für sie wurden an der Stele fünf Rosen
niedergelegt. Die neue Skulptur soll einen bleibenden Ort des Erinnerns
schaffen. „Die Skulptur erzählt von der Verzweiflung und Hilflosigkeit,
aber auch von der Solidarität und der Kraft, die wir in der dunkelsten
Stunde gezeigt haben“, betonte die Bürgermeisterin.
Stellvertretend für die Verstorbenen erinnerte sie an Laura Giesa, die
nahe der Stele in den Fluten ihr Leben verlor. „Für ihre Familie, ihren
Lebenspartner, ihre Verwandten, ihr Patenkind, Freunde und Kollegen
änderte sich an diesem Abend alles“, so Sabine Preiser-Marian. Ihre
Angehörigen stellten während der Gedenkfeier ein Foto der Verstorbe-
nen an der Stele auf.
Die drei Meter hohe Skulptur besteht aus Cortenstahl. „Mit der Zeit
werden das Wetter, der Rost und die Patina die Objekte verändern - so
wie sich auch unsere Erinnerungen ändern werden, auch wenn sie als ein
Teil von uns für immer bestehen bleiben“, betonte die Bürgermeisterin.

„SeelenSchätze“ bildet ein Gegenstück zur Skulptur „SeelenSchmerz“
im Kurpark an der Großen Bleiche. Beide Werke stünden in einem
spannungsvollen Zusammenhang. „Wie Hoffnung und Schmerz, Erinne-
rung und Zukunft, Angst und Mut. Erst im Zusammenspiel wird das
Ganze vollständig“, so die Bürgermeisterin. Im Rahmen der Neugestal-
tung der Kölner Straße wird auch das Umfeld der Skulptur erneuert. An
gleicher Stelle befindet sich ein Kreuz, das an die verheerende Flut des
Jahres 1749 erinnert. Die Bürgermeisterin dankte allen, die die Errich-
tung der beiden Stelen ermöglicht haben - neben Marti Faber unter
anderem der Bürgerstiftung Bad Münstereifel und Ministerpräsident
Hendrik Wüst für die finanzielle Unterstützung.
Zum Abschluss der offiziellen Feierlichkeiten lud die Stadt Bad Münste-
reifel zu einem Beisammensein in die Räume der gegenüberliegenden
Kurverwatung ein. Dort bot sich die Möglichkeit zur Begegnung und zum
Austausch.

Anlässlich der Kommunalwahlen am 14. September 2025 und der
Bürgermeisterstichwahl am 28. September 2025 waren in 16 Wahlvor-
ständen, in acht Briefwahlvorständen und in den Arbeitsgruppen der
Verwaltung über 200 ehrenamtliche über 200 ehrenamtliche über 200 ehrenamtliche über 200 ehrenamtliche über 200 ehrenamtliche WWWWWahlhelferrinnen und ahlhelferrinnen und ahlhelferrinnen und ahlhelferrinnen und ahlhelferrinnen und WWWWWahlhel-ahlhel-ahlhel-ahlhel-ahlhel-
fer sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiterfer sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiterfer sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiterfer sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiterfer sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eingesetzt.
Ich bedanke mich für die ehrenamtlichen Hilfestellungen der Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfern, wie auch für den Einsatz meiner Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern. Mit ihrer Hilfe konnten die Wahlergebnisse
sorgfältig und schnell ermittelt werden.
Der Dank gilt auch den Vereinen, Firmen, Privatleuten und sonstigen
Institutionen, die ihre Räumlichkeiten zur Einrichtung von Wahlloka-
len zur Verfügung gestellt haben.
Vielen Dank!

Die Bürgermeisterin

Sabine Preiser-Marian
gez.:
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Große Auswahl an Trauringen!

Goldschmiede Oliver Wetzel
Zum Markt 6 · 53894 Mechernich
Tel. 0 24 43 - 4 80 19 Fax 90 31 67
www.juwelier-wetzel.de

Individuelle Anfertigungen
nach Ihren Wünschen

Oliver
Juwelier
Goldschmiedemeister

Ankauf von Altgold

info@juwelier-wetzel.de

Warnung vor neuer Betrugsmasche
Bankkunden betroffen
Kreis Euskirchen. Die Polizei
warnt vor einer aktuellen Be-
trugsmasche, bei der Unbekann-
te Briefe an Bankkunden ver-
senden.
In den Schreiben werden die
Kunden aufgefordert, ihr Onli-
ne-Banking zu aktualisieren.

Den Briefen ist ein QR-Code bei-
gefügt, der die Kunden auf eine
Website weiterleitet. Dort wer-
den sie aufgefordert, persönli-
che Daten, unter anderem die
Geheimzahl ihrer Girokarte, ein-
zugeben.
Anschließend sollen die Kunden
ein Datum und eine Uhrzeit aus-
wählen, zu der sie telefonisch
von einem angeblichen persön-
lichen Berater kontaktiert wer-
den.
Im Rahmen dieses Telefonats

überzeugen die Unbekannten die
Kunden, in ihrer Banking-App
der Erstellung einer digitalen Gi-
rokarte zuzustimmen.
Auf diese Weise können die Un-
bekannten digitale Girokarten
zu den Konten der Kunden er-
stellen und anschließend Abbu-
chungen vornehmen.
Die Polizei warnt dringend davor,
auf derartige Schreiben zu rea-
gieren, QR-Codes zu scannen
oder persönliche Daten einzu-
geben.

Seminar Veranstaltungssicherheit im Ehrenamt
Die Ehrenamtsagentur des Kreises
Euskirchen lädt alle Vereine und
Organisationen, die Veranstaltun-
gen durchführen, herzlich zu einem
Seminar zum Thema „Veranstal-
tungssicherheit“ ein. Aufgrund der
großen Nachfrage findet das Semi-
nar zusätzlich zum vergangenen
Termin im Mai ein weiteres Mal
statt.
In dem praxisorientierten Seminar

vermittelt der erfahrene Referent
Falco Zanini wertvolle Tipps und In-
formationen zur sicheren Durchfüh-
rung von Veranstaltungen sowie zur
Risikominimierung.
Dabei werden sowohl praktische
Hinweise als auch rechtliche As-
pekte behandelt, um Gefahren früh-
zeitig zu erkennen und unvorher-
gesehene Vorfälle professionell zu
bewältigen. Das Seminar richtet

sich an ehrenamtliche Veranstal-
ter, die ihre Events nach den neues-
ten Sicherheitsstandards ausrich-
ten möchten.
SeminardetailsSeminardetailsSeminardetailsSeminardetailsSeminardetails
Datum: 22. Oktober,
18 bis 20:30 Uhr
Ort: Sitzungssaal Kreishaus, Eus-
kirchen
Referent: Falco Zanini
Kostenfrei

Aufgrund der begrenzten Teilneh-
merzahl ist eine Anmeldung erfor-
derlich. Interessierte werden gebe-
ten, sich per E-Mail unter Angabe
des Vereins/ der Organisation an
ehrenamt@kreis-euskirchen.de an-
zumelden.
KontaktKontaktKontaktKontaktKontakt
Ehrenamtsagentur Kreis Euskirchen
02251 15-1361
ehrenamt@kreis-euskirchen.de

Karl-Theo Stammer - Pastell- und Rötelzeichnungen
Karl-Theo Stammer, geboren 1951,
arbeitet seit 1980 nach einem Stu-
dium der Freien Kunst an der Fach-
hochschule für Kunst und Design in
Köln als freier Künstler mit Schwer-
punkt Zeichnung, Malerei, Fotogra-
fie und Druckgrafik.

Viele der gezeigten Bilder entstan-
den in Bruneck, im Südtiroler Pus-
tertal, das für den in Bonn wohn-
haften Künstler seit fast 60 Jahren
zur zweiten Heimat wurde. Hier ent-
deckte er seine Liebe zur Pastell-
kreide. „Das beiläufige, zwanglose

Spiel mit Buntstiften nämlich stei-
gerte sich hin zu einem wahren Far-
benrausch in Pastellkreiden - sie
wurden zur Entdeckung der mir ur-
eigensten Symbiose aus Zeichnen
und Malen, aus Linie und Farbe“.
Öffnungszeiten: Sa. und So. von 11

bis 18 Uhr
Kulturbahnhof Nettersheim
Bahnhofstr. 14 in 53947 Netters-
heim
www.kuba-nettersheim.info
www.facebook.com/
Kulturbahnhof.Nettersheim
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

www.zensen-malermeister.de

seit

1968

Design-
Bodenbeläge

Malerarbeiten
innen und außen

Wir unterstützen 

Sie gerne und freuen 

uns auf Ihr Projekt!

Wohlfühlbad nach Plan
Das Badezimmer ist längst
mehr als ein funktionaler Ort
für die tägliche Körperpflege.
Es ist Rückzugsraum, Entspan-
nungszone und prägt das Wohl-
befinden im Alltag.
Doch viele ältere Bäder wirken
veraltet, sind nicht barrierefrei
oder genügen modernen Kom-
fortansprüchen nicht mehr. Wer
sich ein neues Bad wünscht,
entscheidet sich oft für eine
Komplettsanierung. Sie bringt
frischen Stil, zeitgemäße Tech-
nik und mehr Wohnqualität.
Planung schafft ÜbersichtPlanung schafft ÜbersichtPlanung schafft ÜbersichtPlanung schafft ÜbersichtPlanung schafft Übersicht
Eine Badsanierung ist ein kom-
plexes Vorhaben. Neben Flie-
senlegern, Installateuren und
Elektrikern sind oft weitere Ge-
werke beteiligt.
Damit Termine und Arbeiten
nahtlos ineinandergreifen, ist
eine gute Planung entschei-
dend. Empfehlenswert ist es, ei-
nen zentralen Ansprechpartner
zu haben, der alle Schritte ko-
ordiniert und den Ablauf über-
wacht.
Das spart Zeit und verhindert
Missverständnisse.
Kosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzen
Ein neues Bad ist eine Investi-
tion, die gut kalkuliert sein will.
Eigentümer sollten auf trans-
parente Angebote achten, die
Leistungen und Preise klar be-
nennen.
Festpreise bieten Sicherheit, da

sie spätere Überraschungen
vermeiden. Ebenso hilfreich ist
es, vorab Wünsche und Priori-
täten festzulegen, um den fi-
nanziellen Rahmen im Blick zu
behalten.
Ablauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für Schritt
Von der ersten Beratung bis zur
Übergabe dauert eine umfas-
sende Badsanierung meist zwei
bis drei Wochen. Nach der De-
montage werden Leitungen er-
neuert, Wände vorbereitet und
Fliesen verlegt.
Anschließend folgen Malerar-
beiten, die Installation der Sa-
nitärelemente und die Feinab-
stimmung von Beleuchtung oder
modernen Extras wie Dusch-
WCs oder berührungslosen Ar-
maturen.

Wer sein Bad rundum moderni-
siert, investiert nicht nur in op-
tische Veränderungen, sondern
auch in Komfort und Alltags-
tauglichkeit. Mit guter Planung
und fachkundiger Ausführung
entsteht ein Raum, der für vie-
le Jahre Freude bereitet und den
Wohnwert spürbar steigert.
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So hält der E-Bike-Akku länger
Der Akku ist das Herzstück je-
des E-Bikes. Er liefert die Ener-
gie für den Motor und entschei-
det damit, wie weit eine Fahrt
geht und wie groß der Fahrspaß
ist. Wer seinen Akku richtig be-
handelt, kann nicht nur die
Reichweite, sondern auch die
Lebensdauer deutlich verlän-
gern.
Akku-Typen kennenAkku-Typen kennenAkku-Typen kennenAkku-Typen kennenAkku-Typen kennen
Moderne E-Bikes sind fast
immer mit Lithium-Ionen-Akkus
ausgestattet. Diese Technik gilt
als zuverlässig und hat den Vor-
teil, dass kein sogenannter Me-
mory-Effekt mehr entsteht. Das
bedeutet, dass auch Teilladun-
gen sinnvoll sind und die Le-
bensdauer verlängern können.
Anders ist es bei älteren Akku-
Typen, die heute aber kaum

noch verbaut werden.
Richtig laden und lagernRichtig laden und lagernRichtig laden und lagernRichtig laden und lagernRichtig laden und lagern
Zum Aufladen sollte ausschließ-
lich das passende Ladegerät
verwendet werden.
Geladen wird idealerweise in
trockener Umgebung bei Tem-
peraturen zwischen null und 40
Grad Celsius.
Wichtig ist auch, den Akku nicht
in der prallen Sonne oder ne-
ben leicht brennbaren Materi-
alien zu laden. Wird das E-Bike
längere Zeit nicht genutzt,
empfiehlt sich eine Lagerung
bei etwa 60 Prozent Ladezu-
stand und kühler Temperatur.
Zudem ist es wichtig, gerade in
den Wintermonaten, wenn das
Rad wenig bewegt wird, den
Ladezustand des Akkus regel-
mäßig zu kontrollieren und

gegebenenfalls zu laden, um
Tiefenentladungen zu vermei-
den und somit Akkuschäden
vorzubeugen.
Schutz vor Hitze und KälteSchutz vor Hitze und KälteSchutz vor Hitze und KälteSchutz vor Hitze und KälteSchutz vor Hitze und Kälte
Extreme Temperaturen setzen
jedem Akku zu. Im Winter emp-
fiehlt es sich, den Akku im War-
men aufzubewahren und erst
kurz vor Fahrtantritt einzuset-
zen.
Eine spezielle Schutzhülle kann
zusätzlich helfen, den Energie-
verlust durch Kälte zu mindern.
Im Sommer sollte das Rad
möglichst im Schatten abge-
stellt werden. Ist das nicht
möglich, ist es besser, den Akku
zu entnehmen und separat auf-
zubewahren.
Sicherheit und EntsorgungSicherheit und EntsorgungSicherheit und EntsorgungSicherheit und EntsorgungSicherheit und Entsorgung
Defekte oder beschädigte Ak-

kus dürfen nicht mehr genutzt
und keinesfalls eigenhändig
geöffnet werden. Fachhändler
sind die richtige Anlaufstelle,
wenn ein Akku auffällig wird
oder ersetzt werden muss. Auch
bei der Entsorgung gelten kla-
re Regeln: Alte Akkus gehören
nicht in den Hausmüll, sondern
müssen über Sammelstellen,
Händler oder Recyclinghöfe ab-
gegeben werden.
Mit ein wenig Aufmerksamkeit
im Alltag lässt sich die Lebens-
dauer eines E-Bike-Akkus deut-
lich verlängern. So bleibt nicht
nur die Reichweite stabil, son-
dern auch die Sicherheit ge-
währleistet. Wer die Pflegehin-
weise beachtet, hat lange Freu-
de am elektrischen Rücken-
wind.
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Das Fahrrad fit für den Winter machen
Sicherheit durch Technik und Pflege

Auch in der kalten Jahreszeit ist das
Fahrrad für viele Menschen ein wich-
tiges Verkehrsmittel - sei es für den
Weg zur Arbeit, zur Schule oder für
die Freizeit. Damit das Rad bei Näs-
se, Kälte und Dunkelheit zuverlässig
funktioniert, sind einige Vorbereitun-
gen sinnvoll. Besonders wichtig ist
die Beleuchtung: Funktionierende
Vorder- und Rücklichter sind gesetz-
lich vorgeschrieben und in den dunk-
len Wintermonaten unverzichtbar.
LED-Lampen mit Nabendynamo oder
Akku sorgen für gute Sichtbarkeit und
lange Leuchtdauer. Ergänzend erhö-
hen Reflektoren an Pedalen, Spei-
chen und Reifen die Sicherheit.
Die Bremsen verdienen in der kalten
Jahreszeit besondere Aufmerksam-
keit. Felgen- und Scheibenbremsen
sollten regelmäßig geprüft und bei
Bedarf nachjustiert werden. Abge-
nutzte Bremsbeläge lassen sich leicht
austauschen und sorgen für eine zu-
verlässige Verzögerung, auch bei Re-
gen oder Schneematsch. Ein Blick auf
die Reifen lohnt sich ebenfalls: Spezi-
elle Winterreifen mit gröberem Profil
bieten besseren Halt, auf glatten Stra-
ßen können sogar Spikereifen sinn-
voll sein. Der Luftdruck sollte eher
etwas niedriger als im Sommer ge-
wählt werden, da das die Bodenhaf-
tung verbessert.
Pflege schützt vor SchädenPflege schützt vor SchädenPflege schützt vor SchädenPflege schützt vor SchädenPflege schützt vor Schäden
Nässe, Salz und Schmutz setzen dem

Rad im Winter besonders zu. Um Rost
zu vermeiden, empfiehlt sich eine re-
gelmäßige Reinigung, insbesondere
von Kette, Schaltung und Bremsen.
Ein Tropfen Kettenöl nach dem Säu-
bern schützt die beweglichen Teile
und hält sie geschmeidig. Auch der
Rahmen sollte von Streusalz befreit
werden, da es sonst die Oberfläche
angreift. Wer sein Rad regelmäßig in
einem trockenen Raum abstellt, ver-
längert seine Lebensdauer zusätzlich.
Für den Komfort lohnt sich die Mon-
tage von Schutzblechen: Sie halten
Kleidung und Antrieb sauber, wenn
die Straßen nass sind. Auch warme,
griffige Handschuhe sowie rutschfes-
te Pedale mit Reflektoren erhöhen
Sicherheit und Fahrvergnügen. Wer
längere Strecken fährt, profitiert
zudem von einer rutschfesten, wet-
terfesten Matte oder Überzügen für
den Sattel, damit er nicht auskühlt
oder durchnässt.
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Gefährliches Verhalten
von Verkehrsteilnehmern vor Bahnübergängen

2. Tag der offenen Kirche

Kreis Euskirchen. In den vergan-
genen Wochen ist die Polizei
Euskirchen vermehrt auf Situa-
tionen aufmerksam geworden,
bei denen Fußgänger, Pkw-Fah-
rer aber auch Radfahrer trotz
geschlossener oder halb ge-
schlossener Bahnschranken die
Gleise überquerten. Besonders
an Halbschranken kommt es
dabei häufig zu riskanten Situa-

tionen.
Bahnschranken dienen dem
Schutz von Verkehrsteilnehmern
und sollen Zusammenstöße mit
herannahenden Zügen verhin-
dern. Wird eine Schranke um-
gangen oder ignoriert, kann dies
zu lebensgefährlichen Situatio-
nen führen. Wartezeiten am
Bahnübergang sind keine Aus-
rede dafür, die Schranke zu um-

gehen.
Zusätzlich weist die Polizei Eus-
kirchen darauf hin, dass auch
die Ampeln unbedingt zu beach-
ten sind.
Ein rotes Signal darf keinesfalls
ignoriert werden. Die Polizei
Euskirchen appelliert daher an
alle Verkehrsteilnehmer, die
Schranken und Signalanlagen
unbedingt zu beachten und die

Gleise nicht zu überqueren, so-
lange die Schranken nicht voll-
ständig geöffnet sind.
Besonders Halbschranken dür-
fen nicht als „freie Durchfahrt“
missverstanden werden. Verstö-
ße gegen diese Sicherheitsvor-
schriften können nicht nur straf-
rechtliche Konsequenzen nach
sich ziehen, sondern gefährden
Leib und Leben.

Am Sonntag, 19. Oktober, lädt
der Freundeskreis Sahrbachtal
e.V. in Zusammenarbeit mit der
Kirchengemeinde Kirchsahr zu
einem Besuch der Pfarrkirche
St. Martin in Kirchsahr ein. In
der kleinen und auf den ersten
Blick unscheinbaren Dorfkirche
gibt es viel Wissenswertes zu

erfahren und außergewöhnliche
Kunstwerke zu bestaunen.
Start ist um 9:30 Uhr mit einer
Hl. Messe. Im Anschluss bleibt
die Kirche bis 17 Uhr geöffnet.
Um 11 Uhr und 15 Uhr sind Füh-
rungen vorgesehen. Besucher
lernen hier die mehr als 1.000-
jährige Ortsgeschichte und die

kunsthistorische Bedeutung
der Kirche kennen.
Um 14:30 Uhr und im Anschluss
an die 15 Uhr-Führung rundet,
der in der Region bekannte Kir-
chenmusiker Markus Prange,
den Tag mit einer Darbietung
an der der historischen Orgel
ab. Es besteht auch die Mög-

lichkeit mit dem ÖPNV nach
Kirchsahr anzureisen.
Die Linie 862 verkehrt zwischen
Ahrbrück/ Altenahr durch das
Sahrbachtal nach Bad Münste-
reifel. In unmittelbarer Nähe
der Kirche befindet sich die Hal-
testelle Kirchsahr, Seeligen-
weg.
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Minijobs im
Weihnachtsgeschäft
Was gilt - und worauf Bewerber jetzt
achten sollten

Warum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigt
Im Advent schnellt die Paketmen-
ge erfahrungsgemäß in die Höhe.
Logistiker fahren Sonderschichten,
der Einzelhandel verlängert Öff-
nungszeiten. Entsprechend wer-
den kurzfristig Aushilfen gesucht,
etwa für Lager, Zustellung oder
Kasse. Die Deutsche Post DHL
sprach zum Weihnachtsgeschäft
2024 von über einer Million Pake-
ten pro Stunde in der Spitze - ein
Indikator, warum Saisonjobs im
Winter besonders gefragt sind.
Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-
Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?
Seit 1. Januar 2025 liegt die Gren-
ze für Minijobs bei 556 Euro mo-
natlich. Damit sind Beschäftigte
in der Regel lohnsteuerpflichtig,
aber in der Sozialversicherung
geringfügig; der Arbeitgeber mel-
det den Minijob bei der Minijob-
Zentrale an. Mindestlohn und Ur-
laubsanspruch gelten auch für
Minijobber.
Als Alternative kommt die „kurz-
fristige Beschäftigung“ in Be-
tracht - sie ist auf längstens drei
Monate oder 70 Arbeitstage pro
Kalenderjahr begrenzt und sozi-
alversicherungsfrei, wenn sie
nicht berufsmäßig ausgeübt wird.
Für typische Weihnachtsaushilfen
kann das passend sein, sofern die
Zeitgrenzen eingehalten werden.
Besonderheiten für StudierendeBesonderheiten für StudierendeBesonderheiten für StudierendeBesonderheiten für StudierendeBesonderheiten für Studierende
und Ruheständlerund Ruheständlerund Ruheständlerund Ruheständlerund Ruheständler
Studierende dürfen in der Vorle-
sungszeit grundsätzlich
höchstens 20 Stunden pro Woche
arbeiten, um den günstigen Stu-
dentenstatus in der Sozialversi-
cherung zu behalten (Ausnahmen
u. a. abends/wochenends). Zusätz-
lich existiert eine 26-Wochen-
Grenze pro Jahr, wenn die 20-Stun-
den-Regel zeitweise überschrit-
ten wird. Wer unsicher ist, sollte
den eigenen Krankenversicherer
kontaktieren. Für Bezieher einer
Altersrente sind die Hinzuver-
dienstgrenzen seit 2023 aufgeho-
ben: Zusatzeinkünfte aus einem
Minijob sind grundsätzlich in un-
begrenzter Höhe möglich; relevant

bleiben Steuer- und ggf. Kranken-
versicherungsfragen.
PrPrPrPrPraktische aktische aktische aktische aktische TTTTTippsippsippsippsipps
Seriöse Anbieter nennen Stun-
denlohn, Einsatzzeiten und Befris-
tung im Vertrag, führen die An-
meldung durch und zahlen
mindestens den gesetzlichen Min-
destlohn. Wer mehrere Minijobs
kombiniert, muss die 556-Euro-
Grenze in Summe beachten; wird
sie überschritten, greift reguläre
Sozialversicherungspflicht. Für
kurzfristige Jobs zählt die Anzahl
der Tage/Monate im Kalenderjahr.
Ein Blick in die Anzeige- und Kar-
riereseiten lokaler Zeitungen und
Unternehmen sowie in regionale
Jobbörsen lohnt - gerade Logis-
tik, Handel und Gastronomie su-
chen im Dezember verstärkt.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 10. Oktober 2025Freitag, 10. Oktober 2025Freitag, 10. Oktober 2025Freitag, 10. Oktober 2025Freitag, 10. Oktober 2025

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
NEUES GaragentorNEUES GaragentorNEUES GaragentorNEUES GaragentorNEUES Garagentor,,,,, 500 €  500 €  500 €  500 €  500 € AbzugAbzugAbzugAbzugAbzug
fürs alte fürs alte fürs alte fürs alte fürs alte TTTTTororororor

bei Kauf eines unserer neuen
Sektionaltore mit Motor, Große Aus-
stellungen - Aufmaß vor Ort, Angebot
ist freibleibend, solange unser Vorrat
reicht. info@graafen.de, Tel. 02403
87480

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34
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Freitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. Oktober
Apotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am Münstertor
Münsterstraße 33, 53909 Zülpich, 02252/8384590

Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904

Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443/2454

Montag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. Oktober
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Straße 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Dienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am WinkWinkWinkWinkWinkelpfadelpfadelpfadelpfadelpfad
Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, 02251/2696

Mittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. Oktober
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Straße 133, 53894 Mechernich, 02443/911919

Donnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. Oktober
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253 2065

Freitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. Oktober
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Oststraße 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660

Samstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. Oktober
Lambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-Apotheke
Kuchenheimer Straße 117, 53881 Euskirchen, 02251/3286

Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443/901009

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Anzeige

Entspannung in der Therme Euskirchen
Ihre Wohlfühlzeit im Herbst

Freuen Sie sich auf Momente
zum Abschalten, zum Entspan-
nen und zum Auftanken. In der
Therme Euskirchen finden Sie
Raum und Zeit für besondere
Wohlfühlmomente im Herbst.
Lassen Sie sich treiben, tau-
chen Sie ein in die kristallkla-
ren, glitzernden Lagunen, ent-
decken Sie die außergewöhnli-
chen Saunawelten und gehen
Sie auf eine unvergleichliche
Reise in den Amazonas im Er-
lebnisraum IMMERSIVE SKY.
Starten Sie Ihren Besuch mit
dem neuen „Activation-Auf-
guss“, der neben Entspannung
auch aktive Übungen zum Lö-
sen von Verspannungen, zur
Durchblutungsförderung oder
zur Anregung der Muskelrege-
neration bietet. Frei und gelöst
genießen Sie zu zweit, mit Ih-
ren Lieblingsmenschen oder
auch allein Ihre wertvolle Wohl-
fühlzeit. Sei es beim besonde-
ren Dufterlebnis „Bitters-
weet“, das Öle mit Bitterstof-
fen und süßen Komponenten

kombiniert, beim „Indio Mensa-
geiro“, der stille Verbundenheit
zaubert, oder mit den Rufen aus
den Bergen bei den „Steilklän-
gen“ im Holzstadl. Vom Erdungs-
ritual über herbstliche Aufgüsse
mit Ahornquasten und Ahornsud
oder Nelke schenken die Stun-
den in der Therme Achtsamkeit
und Verbundenheit. Freuen Sie
sich im Herbst auch auf die Me-
ditationsreisen oder Stretch &
Relax in den Gesundheitsbecken.
Die Kraft der KälteDie Kraft der KälteDie Kraft der KälteDie Kraft der KälteDie Kraft der Kälte

Wagen Sie nun auch in der Ther-
me das Bad in der Kälte. Ob als
Booster fürs Immunsystem, für
die maximale Regeneration oder
zur Aktivierung innerer Stärke -
Eisbaden bringt Sie auf das
nächste Level. Die vielen Vortei-
le der Kaltwasseranwendung
spüren Sie am Paradise Beach.
Entdecken Sie die Kraft der Käl-
te für sich und Ihre Gesundheit.
Fine Dining-Erlebnis im Fine Dining-Erlebnis im Fine Dining-Erlebnis im Fine Dining-Erlebnis im Fine Dining-Erlebnis im AmberAmberAmberAmberAmber
OrchidOrchidOrchidOrchidOrchid
Das neue à-la-carte Restaurant

Amber Orchid entführt Sie in
eine Welt der Sinnlichkeit - in-
spiriert von exotischer asiati-
scher Vielfalt und der opulen-
ten Pracht des Orients. Die in-
novative Küche vereint feinste
Zutaten und ausgefallene Ge-
würze zu meisterhaften Kom-
positionen und einem exklusi-
ven Fine Dining-Erlebnis. Das
neue Restaurant in der Vital-
therme & Sauna bietet außer-
gewöhnlichen Genuss in einer
Atmosphäre voller Ruhe und
Raffinesse. Reservieren Sie
vorab Ihren Besuch und lassen
Sie sich verwöhnen.
10 J10 J10 J10 J10 Jahre ahre ahre ahre ahre TTTTTherme Euskirchenherme Euskirchenherme Euskirchenherme Euskirchenherme Euskirchen
Die Therme Euskirchen feiert
ihren 10. Geburtstag - feiern
Sie mit! Freuen Sie sich schon
jetzt auf Specials und Überra-
schungen rund um den Ther-
mengeburtstag im Dezember
2025.
Alle Informationen, Buchungen
und Gutscheine finden Sie in
der BLUPHORIA-App und auf
www.badewelt-euskirchen.de.


